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Orientierende Untersuchungen im Umfeld des Betriebsplatzes Bramberge
1. Veranlassung

Die niedersachsische Landesregierung hatte im Juli 2015 das Landesamt fur Bergbau, Ener-
gie und Geologie (LBEG) mit der Durchfiihrung eines Untersuchungsprogramms beauftragt,
um belastbare Informationen Uiber mégliche Umweltgefahrdungen im Umfeld von Erdgasfor-
derplatzen sowie deren Auswirkungen auf die Schutzgiter Mensch, (Nutz-)Pflanzen, Boden
und Wasser zu ermitteln. Ziel des Untersuchungsprogramms war die Erhebung, Aufbereitung
und Bewertung von schutzgutbezogenen, geowissenschatftlichen und bergbaulichen Daten im
Umfeld der Anlagen zur Férderung von Erdgas in Niedersachsen. Hierzu wurde das Umfeld
von 211 (von insgesamt 455 niedersachsischen) Erdgasforderplatzen nach der Bundes-Bo-
denschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV) untersucht.

Mit Stand Januar 2018 hat das LBEG den Endbericht des Untersuchungsprogramms ,Belas-
tung von Bdden im Umfeld aktiver Erdgasforderplatze in Niedersachsen* (LBEG 2018) vorge-
legt und im Internet verdéffentlicht. Auf Basis der erarbeiteten Ergebnisse wurde empfohlen, im
Umfeld von Erdolférderplatzen ebenfalls orientierende Bodenuntersuchungen durchzufihren:
.ES besteht die Notwendigkeit, auch die Beeintrachtigungen der Erddlférderung auf den Boden
zu erfassen, um auch fir diesen Bergbaubereich eine Datenbasis zu generieren, die Aussagen
zu moglichen Beeintrachtigungen der Umwelt oder des Schutzgutes Mensch ermdglicht.”
Demzufolge setzte das LBEG 2018 ein Untersuchungsprogramm auf und fuhrte in den Jahren

2019 und 2020 systematische Untersuchungen im Umfeld von Erdélforderpléatzen durch.

Ziel dieser Untersuchungskampagne war es, eine aussagekraftige Datenbasis zur Beantwor-
tung der Frage, ob und wenn ja, welche Umweltbelastungen im Umfeld aktiver Erdélplatze zu
verzeichnen sind. Hierzu wurde als belastbare Stichprobe das Umfeld von 200 der insgesamt
ca. 1.850 aktiven Erdolplatze sowie von sechs Betriebsplatzen in Niedersachsen beprobt und
auf mogliche stoffliche Belastungen des Bodens untersucht. Alle Untersuchungen erfolgten
nach den rechtlichen Vorgaben der BBodSchV.

Die Zusammenfassung der Ergebnisse der untersuchten Erdélplatze erfolgt in Berichtsform
und entsprechend der Untersuchungen erdolfeldweise, fur die untersuchten Betriebspléatze
wird jeweils ein Bericht erstellt. Die Ergebnisse fir den Betriebsplatz Bramberge werden hier-

mit vorgelegt.
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2. Probenahme

Der Betriebsplatz Bramberge liegt im Landkreis Emsland (siehe Abb. 1), nérdlich der Ortschaft
Bramhar. Es handelt sich hierbei um einen von insgesamt sechs Betriebsplatzen, die im Rah-

men dieses Untersuchungsprogrammes untersucht wurden.

Das Umfeld des Betriebsplatzes Bramberge wurde am 27.11.2020 beprobt. Es wurden neun
Ackerproben sowie fuinf Proben von den Grinstreifen entnommen. Eine kurze Fotodokumen-
tation ist der Anlage (Abb. 3 - 5) beigefluigt. Entsprechend den Vorgaben der BBodSchV wur-
den mit einem Probennahmestechrohr Flachenmischproben aus 15 bis 25 Einzeleinstichen je
Flache erstellt. Auf den Griinstreifen entlang der Platzbegrenzungen erfolgte die Probenahme
in einer Tiefe von 0 bis 10 cm, auf den Ackerflachen in 0 bis 30 cm. Die Probenahme auf den
landwirtschaftlichen Flachen erfolgte jeweils im Bereich von 0 bis 15 m entlang der Platzgren-

zen bzw. der Grinstreifen.

Die Proben wurden ins akkreditierte Labor der Gesellschaft fir Lebensmittel- und Umweltcon-
sulting mbh (GLU) transportiert und auf Arsen und die Schwermetalle Blei, Cadmium, Chrom,
Kupfer, Nickel, Quecksilber und Zink (nach BBodSchV) sowie Kohlenwasserstoffe (KW (C10-
C40)), Polyzyklische Aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK), den gesamten organischen

Kohlenstoffgehalt (TOC) sowie den pH-Wert analysiert.

In Abb. 2 sind die jeweiligen Probenahmelokationen sowie in Tab. 1 die Analyseergebnisse
der einzelnen Proben dargestellt. Zur Einordnung der Ergebnisse sind neben den Analysewer-
ten zusatzlich die Vorsorgewerte sowie Prifwerte der BBodSchV dargestellt und bei Uber-
schreitung entsprechend farblich markiert. Die Vorsorgewerte sind nur bei einem Humusgehalt
<8 % (TOC < 4,65 %) anwendbar, sodass auch nur in diesen Féllen eine farbliche Markierung
erfolgt. Die dargestellten Prifwerte fir die Nutzung als Kinderspielflachen dienen als Beispiel
fur die sensibelste Nutzung (strengste Priufwerte fir den Pfad Boden-Mensch).

Fir die Bewertung der Kohlenwasserstoffe, fir die weder Vorsorge- noch Prufwerte vorliegen,
werden folgende Werte verwendet:
1. Fur die Abgrenzung erhohter Gehalte (vergleichbar den Vorsorgewerten) werden die
Z0*-Werte der LAGA (2004) verwendet:
KW (C10-C22) = 200 mg/kg
KW (C10-C40) = 400 mg/kg

2. Als Grenzwert fir die Notwendigkeit der Durchfiihrung weiterer Untersuchungen wer-
den die Zuordnungswerte aus dem Erlass des Niedersachsischen Umweltministeriums
(NMU 2010) verwendet und im Sinne der Prifwerte betrachtet:

KW (C10-C22) = 1.000 mg/kg
KW (C10-C40) = 2.000 mg/kg
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Abb. 2: Untersuchungsstandorte und Analyseergebnisse des Betriebsplatzes Bram-
berge
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Tab. 1: Untersuchungsergebnisse der Bodenproben am Betriebsplatz Bramberge

* nach Mantel-VO (Stand: 14.12.2016)
**Vorschlag LBEG
*** nach PAK-Erlass (NMU 2016)

Probenbezeichnung| BP BRAM 1 | BP BRAM 2 | BP BRAM 3 | BP BRAM 4 | BP BRAM 5 | BP BRAM 6
Probenahmedatum| 27.11.2020 27.11.2020 27.11.2020 27.11.2020 27.11.2020 27.11.2020
Tiefe] 0-30cm 0-30cm 0-30cm 0-30cm 0-30cm 0-30cm
Bodenart Sand Sand Sand Sand Sand Sand
Parameter Nutzung Acker Acker Acker Acker Acker Acker
TOC Gew. % 1,7 1,81 1,61 1,84 2,26 2,35
pH [ 58 52 54 5,2 5.3 5
Arsen (As) mg/kg 274 73 5.1 <3 <3 <3
Blei (Pb) ma/kg 11,4 9.1 8,6 T2 8,6 8,7
Cadmium (Cd) mg/kg <0,1 0:13 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1
Chrom (Cr) mg/kg 11,2 8,6 7 6,8 8 7
Kupfer (Cu) mg/kg 9,6 5 10 56 52 5
Nickel (Ni) mg/kg <3 <3 <3 <3 <3 <3
Quecksilber (Hg) | mgrkg 0,04 0,03 0,02 0,02 0,03 0,03
Zink (Zn) mg/kg 32,4 28,5 31,5 24 15,9 15,4
KW (C10-C40) mg/kg <100 <100 <100 <100 <100 <100
Benzo[a]pyren mg/kg < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05
PAK; s (EPA) mg/kg n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b.
Probenbezeichnung| BP BRAM 7 | BP BRAM 8 | BP BRAM 9 |BP BRAM 10 |BP BRAM 11 | BP BRAM 12
Probenahmedatum| 27.11.2020 27.11.2020 27.11.2020 27.11.2020 27.11.2020 27.11.2020
Tiefe| 0-30cm 0-30cm 0-30cm 0-10cm 0-10cm 0-10cm
Bodenart Sand Sand Sand Sand Sand Sand
Parameter Nutzung Acker Acker Acker Grunstreifen | Grunstreifen | Grinstreifen
TOC Gew. % 2,82 3,42 3,32 2,69 222 2,35
pH [ 5} 5.1 52 5:5 5.8 4,5
Arsen (As) mg/kg <3 48 <3 <3 <3 <3
Blei (Pb) mg/kg 11,6 Tilz2 10,5 7.4 14,9 16,6
Cadmium (Cd) mg/kg 0,13 0,13 0,13 0,1 <0,1 <0,1
Chrom (Cr) mg/kg 8,6 14 228 7.3 7 6,3
Kupfer (Cu) mg/kg 6,9 6,7 6,8 9,9 54 4,7
Nickel (Ni) mg/kg <3 <3 <3 <3 <3 <3
Quecksilber (Hg) | mag/kg 0,04 0,03 0,03 0,02 0,02 0,03
Zink (Zn) mg/kg 21,8 25,8 26,8 36,3 21,2 21,1
KW (C10-C40) mg/kg <100 <100 <100 <100 <100 <100
Benzo[a]pyren mgrkg < 0,05 <0,05 < 0,05 <0,05 < 0,05 < 0,05
PAK;s (EPA) mgrkg n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b.
Probenbezeichnung|BP BRAM 13 | BP BRAM 14 | BP BRAM 15
Probenahmedatum| 27.11.2020 27.11.2020 27.11.2020
Tiefe] 0-10cm 0-10cm 0-10cm Prufwert
Bodenart|  sand sand Sand V°rs§r93we” Kinderspiel-
Parameter Nutzung| Grunstreifen | Grunstreifen | Grunstreifen b flachen
TOC Gew. % 3,13 4,52 5,24
pH [] 5.1 49 46
Arsen (As) mg/kg S <3 <3 10* 25
Blei (Pb) mg/kg 31.5 0T 44 3 40 200
Cadmium (Cd) mg/kg 0,2 0,21 0,14 04 10
Chrom (Cr) mg/kg 76 11,9 12,4 30 200
Kupfer (Cu) mg/kg 224 18,5 59 20 -
Nickel (Ni) mg/kg <3 472 39 15 70
Quecksilber (Hg) | ma/kg 0,12 0,07 0,05 01 10
Zink (Zn) mg/kg 70,2 98,3 81,4 60 -
KW (C10-C40) mg/kg <100 <100 <100 400* 2000**
Benzo[a]pyren mg/kg < 0,05 < 0,05 < 0,05 0,3 0,54
PAK;s (EPA) mg/kg n.b. 04 n.b. 3 -
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3. Bewertung der Ergebnisse

Die Probenahmestandorte und die Untersuchungsergebnisse sind aus Abb. 2 bzw. Tab. 1 zu

entnehmen, die Laborbefunde im Original finden sich im Anhang.

Es folgt eine zusammenfassende Bewertung der drei untersuchten Stoffgruppen der unter-

suchten Bodenproben.

Kohlenwasserstoffe (C10-C40)

In keiner der Bodenproben wurden Kohlenwasserstoffe (C10-C40) Uber der Bestimmungs-

grenze ermittelt.

Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

In einer Bodenprobe des nordwestlich des Platzes gelegenen Griinstreifens wurden PAK3s
nachgewiesen. Die Ursache fur den PAK-Gehalt kann nicht eindeutig benannt werden. In der
BBodSchV sind Vorsorgewerte fur Benzo(a)pyren und die PAK1¢ benannt. Der ermittelte Stoff-
gehalt unterschreitet die Vorsorgewerte fur die PAK1s und Benzo(a)pyren deutlich. In Tabelle 1

sind die Vorsorgewerte den gemessenen Werten gegenibergestellt.

Tab. 2: Vorsorgewerte und PAK-Konzentrationen der Bodenproben.

Stoff Vorsorgewerte Ermittelte maximale Stoffgehalte
(mg/kg) (mglkg)
Humusgehalt <8%
PAK 6 3 0,4
Benzo(a)pyren 0,3 < 0,05

Schwermetalle

Zur Bewertung der Schwermetallgehalte wird die BBodSchV (1999) herangezogen. Dort wer-
den fir Metalle u.a. Vorsorgewerte in Abhangigkeit von der Hauptbodenart und dem Humus-
gehalt genannt. Tabelle 3 zeigt die Vorsorgewerte fir Sand im Vergleich zu den ermittelten

Stoffgehalten.
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Tab. 3: Vorsorgewerte fir Sand und Schwermetallkonzentrationen der Bodenproben.

Stoff Vorsorgewerte Sand | Ermittelte maximale Stoffgehalte (mg/kg)

(mg/kg) In Klammern: Aufgrund eines Humusgehaltes von
> 8 % (TOC > 4,65 %) findet der Vorsorgewert fur
diese Proben keine Anwendung

Arsen 10* 27,4

Blei 40 31,5 (44,3)

Cadmium 0,4 0,21

Chrom 30 22,8

Kupfer 20 22,4

Nickel 15 4,2

Quecksilber 0,1 0,12

Zink 60 98,3

* nach Mantel-VO (2017)

An drei der untersuchten Proben fanden sich Uberschreitungen von Vorsorgewerten.

Erhéhte Stoffgehalte insbesondere durch Zink, wie sie an zwei Grinstreifen ermittelt wurden
(BP BRAM 13 und 14), sind fir zaunnahe Boden aufgrund der Korrosion der (haufig verzink-
ten) Zaun-/Gittermaterialien nicht untiblich. Fir Kupfer und Zink existieren in der BBodSchV
keine Prifwerte fir den Pfad Boden-Mensch. In diesen Fallen werden hilfsweise die Besorg-
niswerte nach LFULG (2019) herangezogen. Die Besorgniswerte fir den Pfad Boden-Mensch
werden selbst fur die empfindlichste Nutzung (Besorgniswert Kinderspielflachen: Kupfer
1.000 mg/kg, Zink 5.000 mg/kg) in allen Proben deutlich unterschritten. Unterhalb des Besorg-

niswertes gilt die Besorgnis eines Gefahrenrisikos als ausgeschlossen.

Als auffallig ist der Arsengehalt der Probe BP BRAM 1 zu bezeichnen. Wie auch im Erdélfeld
Bramberge und weiteren untersuchten Erdélfeldern, in denen im Rahmen dieses Untersu-
chungsprogramms teilweise erhthte Arsengehalte festgestellt wurden, liegt die Ursache ver-
mutlich in geogenen Anreicherungen in grundwassernahen Bdden, die durch anthropogene
Prozesse (Tiefumbruch) an die Oberflache gelangten. Uber einen langen Zeitraum wurde re-
duziertes Eisen im Grundwasserschwankungsbereich durch Kontakt mit Sauerstoff oxidiert
und angereichert. An die Eisen(hydr)oxide kénnen sich wiederum Stoffe, wie Arsen, binden
und somit ebenfalls akkumulieren. Durch den grof3flachigen Tiefumbruch der Béden wurde
besagtes, eisenreiches und potenziell arsen-angereichertes Material an die Oberflache geho-
ben wurde. Dies belegen auch die verfigbaren Bodenschéatzungs-Daten
(https://nibis.Ibeg.de/cardomap3/?permalink=1dl4Sxlj). Demnach befinden sich die Proben
BP BRAM 1 bis 6 in tiefumgebrochenem Gelénde, jedoch wurden nur fiir die Proben 2 und 3
hohe, fur die Probe 1 sogar sehr hohe Eisengehalte im Boden durch die Bodenschéatzung
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bestimmt. Diese Angaben korrespondieren mit den ermittelten Arsengehalten, sodass die o.a.
Prozesse fiur die Auffalligkeit verantwortlich sein dirften. Ausfihrlichere Informationen zu er-
hohten Arsengehalten im Umfeld von Erdélplatzen finden sich im Abschlussbericht zum Un-

tersuchungsprogramm.

Der Prufwert fir Arsen bei Ackernutzung nach BBodSchV (200 mg/kg) wird am untersuchten
Betriebsplatz deutlich unterschritten. Auch alle anderen ermittelten Schwermetallgehalte lie-
gen deutlich unterhalb der relevanten Prif- und Mal3nahmenwerte der BBodSchV fir die je-
weiligen Nutzungen, sodass der Verdacht einer schadlichen Bodenveranderung an dieser
Stelle ausgerdumt ist (vgl. BBodSchV 84 Abs. 2).

FAZIT:

Die Ergebnisse der orientierenden Untersuchung im Umfeld des Betriebsplatzes
Bramberge zeigen, dass kein Verdacht einer schadlichen Bodenveranderung vor-

liegt.
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Anlage: Fotos

Abb. 3: Betriebsplatz Bramberge (im Hintergrund)

Abb. 4: Aufnahme vom nordwestlichen Eck des Platzes aus; Blickrichtung Osten (Probennahmefla-
chen 8 und 9 (Acker) sowie 14 und 15 (Griinstreifen))
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Abb. 5: Aufnahme westlich des Platzes; Blickrichtung Norden
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Anlage: Laborbefunde




GLU mbH Handwerkerstrare 24d, D-15366 Hoppegarten, Tel. (03342) 21661 / Fax (03342) 21663

LBEG

Landesamt fur Bergbau, Energie und Geologie

Postfach 510153

30631 Hannover

GLU mbH

Gesellschaft fir Lebensmittel-
und Umweltconsulting mbH

Abfall-, Umwelt- und
Lebensmittelanalytik,
Sanierungskonzepte, Gutachten

Prufbericht-Nr.:

Projekt:

Auftraggeber:

Probenahme:
Eingangsdatum:
Auftragsdatum:

Auftragsnummer:

Probenart und -anzahl:

Prafumfang:

Prifzeitraum:

Seite 1 von 6
Datum: 05.02.2021

Priifbericht
12299/20

Laboruntersuchungen von Bodenproben aus dem Umfeld
aktiver Erdolférderplatze

LBEG

Landesamt fuir Bergbau, Energie und Geologie
Postfach 510153

30631 Hannover

Die Probenahme erfolgte durch den Auftraggeber.
09.12.2020

10.12.2020

12299/20

Boden - 15

Schwermetalle (< 2 mm), Kohlenwasserstoffe, TOC, pH-Wert,
PAK

10.12.2020 - 01.02.2021

( DAKKS

. Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-18081-01-00

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiertes Priflaboratorium.
Die Veréffentlichung des Prifberichtes oder von Teilen desselben ist nur mit Genehmigung der GLU mbH gestattet.

Sitz:
Handwerkerstrafe 24d
15366 Hoppegarten

Geschaftsfuhrer: Eingetragen Bankverbindung:
im Handelsregister Deutsche Bank
Frankfurt/Oder IBAN:

HRB 5245 DE23100708480526754700



GLU mbH Hanaverkerstrae 24d, D-15366 Hoppegarten, Tel. (03342) 21661 / Fax (03342) 21663

Seite 2 von 6
Auftrag: 12299/20
Priifergebnisse
Probenbezeichnung | BP BRAM 1 BP BRAM 2 BP BRAM 3 BP BRAM 4 Dimension
Tiefe 0-30cm 0-30cm 0-30cm 0-30cm
Labornummer 001 002 003 004
Fraktion <2mm <2mm <2mm <2 mm
Feststoffparameter
Anteil <63um - - - - Gew.-%
Arsen (As) 27,4 7,27 512 <3 mg/kg TS
Blei (Pb) 11,4 9,09 8,58 7,18 mg/kg TS
Cadmium (Cd) <0,1 0,13 <0,1 <0,1 mg/kg TS
Chrom (Cr) 11,2 8,59 6,95 6,78 mg/kg TS
Kupfer (Cu) 9,60 7,47 9,95 5,560 mg/kg TS
Nickel (Ni) <3 <3 <3 <3 mg/kg TS
Quecksilber (Hg) 0,04 0,03 0,02 0,02 mg/kg TS
Zink (Zn) 32,4 28,5 31,5 24,0 mg/kg TS
Kohlenwasserstoffe
(C10-C22) - ; - = mglkg TS
:(C":‘é?g‘gvg)ssersmffe <100 <100 <100 <100 mglkg TS
TOC 1,7 1,81 1,61 1,84 Gew. %
pH-Wert 5,81 5,16 5,35 5,18
PAK
Naphthalin < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Acenaphthylen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Acenaphthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Fluoren < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Phenanthren < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Anthracen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Fluoranthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Pyren <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg TS
Benzo[a]anthracen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Chrysen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[b]fluoranthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[k]fluoranthen < 0,05 < 0,05 < 0,056 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[a]pyren < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Dibenzo[ah]anthracen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[ghi]perylen < 0,056 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Indeno[123cd]pyren < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Summe PAK (EPA) n.b. n.b. n.b. n.b. mg/kg TS

n.b. — nicht bestimmbar

Die Priifergebnisse beziehen sich ausschliefilich auf die Priifgegensténde.
Eine Konformitatsbewertung erfolgt ohne Betrachtung der Messunsicherheit.
Die Verdffentlichung des Prifberichtes oder von Teilen desselben ist nur mit Genehmigung der GLU mbH gestattet.




GLU m bH HandwerkerstraRe 24d, D-15366 Hoppegarten, Tel. (03342) 21661 / Fax (03342) 21663

Seite 3 von 6
Auftrag: 12299/20
Priifergebnisse
Probenbezeichnung | BP BRAM 5 BP BRAM 6 BP BRAM 7 BP BRAM 8 Dimension
Tiefe 0-30cm 0-30cm 0-30cm 0-30cm
Labornummer 005 006 007 008
Fraktion <2 mm <2mm <2mm <2mm
Feststoffparameter
Anteil <63um - - - - Gew.-%
Arsen (As) <3 <3 <3 4,76 mg/kg TS
Blei (Pb) 8,59 8,73 11,6 11,2 mg/kg TS
Cadmium (Cd) <0,1 <0,1 0,13 0,13 mg/kg TS
Chrom (Cr) 8,03 7,04 8,60 14,0 mg/kg TS
Kupfer (Cu) 5,18 5,05 6,90 6,75 mg/kg TS
Nickel (Ni) <3 <3 <3 <3 mg/kg TS
Quecksilber (Hg) 0,03 0,03 0,04 0,03 mg/kg TS
Zink (Zn) 15,9 15,4 21,8 25,8 ma/kg TS
Kohlenwasserstoffe
(C10-C22) - - - - mg/kg TS
:g’;‘gfg‘;"g)ssersmﬁe <100 <100 <100 <100 mg/kg TS
TOC 2,26 2,35 2,82 3,42 Gew. %
pH-Wert 5,28 5,04 4,98 5,12
PAK
Naphthalin < 0,05 <0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Acenaphthylen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Acenaphthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Fluoren < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Phenanthren < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 ma/kg TS
Anthracen < 0,05 < 0,05 <0,05 < 0,05 mg/kg TS
Fluoranthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Pyren < 0,05 <0,05 <0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzolalanthracen < 0,05 < 0,05 <0,05 < 0,05 mg/kg TS
Chrysen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzol[b]fluoranthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzolk]fluoranthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[a]pyren < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Dibenzo[ah]anthracen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[ghi]perylen < 0,05 < 0,05 <0,05 <0,05 mg/kg TS
Indeno[123cd]pyren < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Summe PAK (EPA) n.b. n.b. n.b. n.b. mg/kg TS

n.b. — nicht bestimmbar

Die Priifergebnisse beziehen sich ausschliefilich auf die Priifgegensténde.
Eine Konformitatsbewertung erfolgt ohne Betrachtung der Messunsicherheit.
Die Veréffentlichung des Priifberichtes oder von Teilen desselben ist nur mit Genehmigung der GLU mbH gestattet.
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Auftrag: 12299/20
Priifergebnisse
Probenbezeichnung | BP BRAM 9 | BP BRAM 10 | BP BRAM 11 | BP BRAM 12 | Dimension
Tiefe 0-30cm 0-10cm 0-10cm 0-10cm
Labornummer 009 010 011 012
Fraktion <2 mm <2 mm <2mm <2mm
Feststoffparameter
Anteil <63um - - - - Gew.-%
Arsen (As) <3 <3 <3 <3 mg/kg TS
Blei (Pb) 10,5 7,39 14,9 16,6 ma/kg TS
Cadmium (Cd) 0,13 0,10 <0,1 <0,1 mg/kg TS
Chrom (Cr) 22,8 7,26 7,01 6,34 mg/kg TS
Kupfer (Cu) 6,77 5,33 5,39 4,67 mg/kg TS
Nickel (Ni) <3 <3 <3 <3 ma/kg TS
Quecksilber (Hg) 0,03 0,02 0,02 0,03 mg/kg TS
Zink (Zn) 26,8 36,3 21,2 21,1 mg/kg TS
Kohlenwasserstoffe
(C10-C22) ) - - } mg/kg TS
fg{‘('f_’g‘jf’g)ssers‘t°ﬁe <100 <100 <100 <100 mglkg TS
TOC 3,32 2,69 2,22 2,35 Gew. %
pH-Wert 5,22 547 5,80 4,45
PAK
Naphthalin < 0,05 < 0,05 <0,05 < 0,05 mg/kg TS
Acenaphthylen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 ma/kg TS
Acenaphthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Fluoren < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Phenanthren < 0,05 < (0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Anthracen < 0,05 < 0,05 <0,05 < 0,05 ma/kg TS
Fluoranthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Pyren < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[alanthracen < 0,05 < 0,05 < 0,056 < 0,05 mg/kg TS
Chrysen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[b]fluoranthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzolk]fluoranthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[alpyren < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Dibenzo[ah]anthracen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[ghi]perylen < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Indeno[123cd]pyren < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Summe PAK (EPA) n.b. n.b. n.b. n.b. mg/kg TS

n.b. — nicht bestimmbar

Die Priifergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die Prifgegenstédnde.
Eine Konformitatsbewertung erfolgt ohne Betrachtung der Messunsicherheit.
Die Veréffentlichung des Priifberichtes oder von Teilen desselben ist nur mit Genehmigung der GLU mbH gestattet.
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Auftrag: 12299/20
Priifergebnisse
Probenbezeichnung | BP BRAM 13 | BP BRAM 14 | BP BRAM 15 | Dimension
Tiefe 0-10cm 0-10cm 0-10cm
Labornummer 013 014 015
Fraktion <2mm <2 mm <2mm
Feststoffparameter
Anteil <63um - - - Gew.-%
Arsen (As) 3,01 <3 <3 mg/kg TS
Blei (Pb) 31,5 30,7 44,3 ma/kg TS
Cadmium (Cd) 0,20 0,21 0,14 mg/kg TS
Chrom (Cr) 7,59 11,9 12,4 mg/kg TS
Kupfer (Cu) 22,4 18,5 5,92 mg/kg TS
Nickel (Ni) <3 416 3,88 mg/kg TS
Quecksilber (Hg) 0,12 0,07 0,05 ma/kg TS
Zink (Zn) 70,2 98,3 814 mg/kg TS
Kohlenwasserstoffe
(C10-C22) - - - mg/kg TS
z(é’:’(')‘fg‘;"g)ssersmffe <100 <100 <100 mg/kg TS
TOC 3,13 4,52 5,24 Gew. %
pH-Wert 5,06 4,92 4,64
PAK
Naphthalin <0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Acenaphthylen < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Acenaphthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Fluoren < 0,05 < 0,05 <0,05 mg/kg TS
Phenanthren <0,05 0,08 <0,05 mg/kg TS
Anthracen < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Fluoranthen < 0,05 0,15 < 0,05 mg/kg TS
Pyren < 0,05 0,10 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[a]anthracen < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Chrysen < 0,05 0,11 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[b]fluoranthen < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzolk]fluoranthen <0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[a]pyren <0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Dibenzo[ah]anthracen < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Benzo[ghi]perylen < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Indeno[123cd]pyren | _ < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/kg TS
Summe PAK (EPA) [( 5] nlb) 0,44 n.b. mgl/kg TS

sulting

Technische Leitung 15366 Hoppegartén '
Tel. 03342 21661
Fax 03342 21663

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die Priifgegenstande.
Eine Konformitatsbewertung erfolgt ohne Betrachtung der Messunsicherheit.
Die Veroéffentlichung des Priifberichtes oder von Teilen desselben ist nur mit Genehmigung der GLU mbH gestattet.
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Auftrag: 12299/20
Untersuchungsverfahren
Parameter Dimension | Bestimmungs- Methode

grenzen
Feststoff
Probenvorbehandlung,
-vorbereitung und DIN 19747:2009-07
-aufarbeitung
Schwermetallaufschluss DIN EN 13657:2003-01
Arsen (As) mg/kg 3 DIN ISO 22036: 2009-06
Blei (Pb) mg/kg 5 DIN ISO 22036: 2009-06
Cadmium (Cd) mg/kg 0,1 DIN ISO 22036: 2009-06
Chrom (Cr) mg/kg 3 DIN 1SO 22036: 2009-06
Kupfer (Cu) mg/kg 3 DIN ISO 22036: 2009-06
Nickel (Ni) mg/kg 3 DIN ISO 22036: 2009-06
Quecksilber (Hg) mg/kg 0,02 DIN EN ISO 12846: 2012-08
Zink (Zn) mg/kg 3 DIN ISO 22036: 2009-06
Kohlenwasserstoffe mg/kg 100 DIN EN ISO 16703: 2011-09
TOC Gew. % 0,01 DIN EN 13137: 2001-12
pH-Wert DIN ISO 10390: 2005-12
PAK mg/kg 0,05 DIN ISO 18287: 2006-05

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die Prifgegensténde.

Eine Konformitdtsbewertung erfolgt ohne Betrachtung der Messunsicherheit.

Die Verdffentlichung des Prifberichtes oder von Teilen desselben ist nur mit Genehmigung der GLU mbH gestattet.




	Bericht Betriebsplatz Bramberge
	1. Veranlassung
	2. Probenahme
	3. Bewertung der Ergebnisse
	4. Literatur
	Anlage: Fotos
	Anlage: Laborbefunde

	Prüfbericht Betriebsplatz Bramberge_geschwärzt



